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Srſchernt Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet oterzehntägig ins Haus 1.25 Zloty. Betriebs: 

törungen begründen keinerlei Anſpruch auf Nückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Stemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die S:geipaltene mm⸗3l. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr. für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene am⸗3l. 
im Reklametell für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung ih jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 
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Fernſprecher Nr. 501 


Niederlage der Monarchiſten in Spanien 


Republikaniſche Erfolge führen zum Rücktritt des Kabinetts — Selbſt Monarchiſten fordern Abdankung des Königs 


Madrid. Bei den Gemeindewahlen ſcheinen die 
Linksparteien in zahlreichen Städten einen aus ge⸗ 
proche nen Erfolg davongetragen zu haben, jo in Gu a⸗ 

ala java, wo von den Antspurtelen 12 Mitglieder und 
don der monarchiſtiſchen Partei ſechs Mitglieder gewählt 
Wurden, erner in Valladolid und Caſtellon de la 
Bla na, mo 26 Mitglieder der republilaniſch⸗ſozialiſtiſchen 

Salition vier Monarchiſten gewählt wurden. In Huelva 

And 13 Nepublikaner, 10 Sozialiſten und 10 Konſtitutiona⸗ 
liſten, aber nur drei Monarchiſten gewählt worden. 
Wie verlautet, hatten die Republikaner ſogar im Be⸗ 
Het, in dem das königliche Palais in Madrid liegt, mit 
tinem Drittel Stimmen den Vorſprung vor den Monar⸗ 
Aten, obwohl man glaubte, daß in dieſem Wahlbezirk die 
Nonarchiſten ſämtliche Sitze ohne weiteres erobern könnten. 
Ae Geiſtlichen des Sprengels von San Marcus haben mit 
Genen Stimmzetteln für die republikaniſche ſozialiſtiſche 
Koalition deitimmt 


Aeberwältigender Erfolg 

Madrid. Im Wahlbezirk, in dem das königliche Pa⸗ 
luis liegt und wo die Monarchiſten auf einen Erfolg hoff⸗ 
ken, wurden drei Mitglieder der republikaniſch⸗ſozialiſt ſchen 

lition und zwei Monarchiſten gewählt Bereits um 1.20 
hr hatte die Regierung Nachrichten erhalten, wonach in 
15 Provinzhauptſtädten die Republikaner und die Sozia⸗ 
Men geſiegt haben. 

— einzelnen wurden gewählt: 

Huesca: Monarchiſten 6, Republikaner 14; 

Pontevedra: Monarchiſten 1 und Sozialiſten 10; 

Salamanca: Monarchiſten 12 und Sozialiſten 19; 

Valencia Monarchiſten 18 und Sozialtjten 32; 

Leon: Monarchiſten 7 und Sozialiſten 18; 

Ciudad Neal: Monarchiſten 8 und Sozialiſten 16: 


Cordoba: Monarchiſten 17 und Sozialiſten 27; 
Sarragoſſa: Monarchiſten 17 und Sozialiſten 30; 
Toledo: Monar hiſten 10 und Sozialiſten 15; 
San Cander: Monarchiſten 15 and Sozialiſten 25; 
Valladolid: Monarchiſten 18 und Sozialiſten 26. 


Die Gemeindewahlen in Katalonien 

Madrid. Wie aus Barcelona berichtet wird, hat 
nach den bis 9 Uhr abends vorliegenden. Ergebniſſen die 
republikaniſche Linke in Katalonien (Oberſt Macia) mit 
30 000 die Mehrheit erhalten, dann kommen die Regiona⸗ 
liſten und die radikalen Republikaner. Die antimonar⸗ 
chiſtiſchen Parteien werden alſo im Stadtrat von Barcelona 
über eine große Mehrheit verfügen. Auch in den an⸗ 
deren Städten Katalonjens haben die Republikaner fait 
überall die Mehrheit errungen. Auf den Straßen 
warten Tauſende vor den Redaktionen der Zeitungen und 
begrüßen die Siegesnachrichten der Republikaner und So: 
zialiſten in ganz Spanien mit Begeiſterung. 


Graf Romanones zum Ausfall 
der Wahlen 


Paris. Graf Romanones gewährte dem Madrider 
Vertreter der Agentur Havas eine Unterredung, in der er 
das Ergebnis der Wahlen als bedauerlich bezeichnet. 
Man müſſe zugeben, betonte er, daß es gar nicht 
ſchlimmer für die Regierung habe ausfallen 
können. Am Montag werde ein Miniſterrat über die 
Lage beraten. Wenn die Monarchiſten bei den heutigen 
Wahlen Ade gen worden ſeien, ſo ſei das auf die 
Diktatur und die ſchlechte Behandlung der politiſchen Par⸗ 
teien zurückzuführen. 


England zu Briands Nein! 


Nach der Unterredung Tyrell⸗Briand — Deutſchland und deſterreich verhindern den Volſchewismus 
Kein Kuſchen vor Frankreich 


ondon. „Daily Expreß“ widmet ſeinem Leit⸗ 
Irtitel der Betrachtung der durch die öſterreichiſch⸗ 
en tſche Zollunion geſchaffenen Lage. Frankreich, jo 
beißt es darin, iſt ärgerlich, Teutſchland und Oeſterreich 
en die „Unverſchämtheit“ gehabt, eine Zollunion anzu: 
De ru Das abgemagerte Ueberbleibſel der alten Monarchie 
te an der kommerziellen Wiederbelebung des beſiegten 
wer entſchloſſenen Deutſchlands teilnehmen. Briand ſagte 
dan, Die Zentralmächte legten dar, daß man ihnen, um 
=" Zahlung von Neparationen zu ermöglichen, alle 
Sglichteiten bieten müſſe, um ihre Handelsbeziehnngen zu 
Mürten Briand jagte nein! Es wurde angeregt, 
ja die Vorkämpfer der Zollunion nach London kommen 
lollten, um die Sache mit dem britiſchen Premierminiſter 
ſprechen. Macdonald ſagte ja, Briand 
5 gte nein! Die öffentliche Meinung Englands iſt der 
ö Richt, daß die Zentralmächte nicht nur in ihrem Recht find, 
ondern daß es deine größeren Schranken gegen das Ueber⸗ 
Fallen des Bolſchewiomus gibt, als ein fa zentraleuro⸗ 
d iſches MWirtihaitsachilde, ranlreih knallt mit 
Kt Beitihe. Ader wie lange müſſen wir alle noch zu 
deuze krieg en? 


Eine Proleſtkundgebung 
der Marinegruppe 

ü Paris. Die republikaniſche Föderation, deren Vor⸗ 
der der Abgeordnete Louis Marin iſt, läßt in Paris 
Bin Aufruf anſchlagen, der nach ſcharfen Angriffen 
uf die „perſönliche Politik“ des Außenminiſters 
riand zu einer eriten „Proteſtverſammlung 
Wen den Anſchluß“ am Montag, den 13. April im 
agramſaal einlädt. Die Phraſen, mit denen der Auf⸗ 
Der „eriert, lauten u. a.: Deutſchland iſt ſtärker denn je. 
Anſchluß, d. h. die Vereinigung Oeſterreichs mit Deutſch⸗ 
“ig iſt im Begriff Wirflihfeit zu werden. Sol⸗ 
n wir dieſe Politik fortſetzen laſſen, die unter dem Vor⸗ 
Tre Friedens um jeden Preis ganz ſicher zum Kriege 


r 


Auflöſung des Preußiſchen Landtags? 

Berlin. Für die Auflöſung des Preußiſchen Land⸗ 
tages haben ſich heute in Groß⸗Verlin iusgeſamt 30 460 Perſo⸗ 
nen in die Liſten eingetragen. Die Geſamtzahl der bis 
jetzt für das Volksbegehren abgegebenen Stimmen beläuft ſich 
lomit auf 129 899. 


Die Taue des „Nautilus“ 


Die Baltit-Oberſchleſien⸗Eiſenbahn· 


Geſellſchaft gegründet 

Warſchau. Wie aus Paris gemeldet wird, fand 
Sonnabend die lonſtitnierende Sitzung der Ober 
ſchleſien⸗Valtik⸗Eiſenbahngeſellſchaft ſtatt. Zum Präſidenten 
wurde der frühere franz. Gejaudte in Bern, Charles 
Laurent, gewählt. Im Verwaltungsrat ſitzen vier 
polniſche Vertreter, Darunter der Direktor der Landes⸗ 
wirſſchaftsbank, General Goretz kli, während die franzö⸗ 
ſiſche Gruppe drei Vertreter entſendet. Das Seſellſchaf 
kapital beträgt 150 Millionen Frank, die von der 
polniſchen Landeswirtſchaftsbank nnd dem franzöſiſchen 
Konzern, beſtehend aus der Banque des Pays du 
Nokd, Schneider⸗Crenzot, Lazard⸗Freres, 
der Snezklanalgeſellſchaft, Societee Genen 
rale, Vangue Reuflice und anderen ſubſkribiert 
wurden. Das franzöſiſche Konſortium hat für den Bahn: 
ban 1 Milliarde Frankanleihe zugefagt. 


Ein Bantitandal in Lodz 

Warſchau. Der Zuſammenbruch der Lodzer Han⸗ 
dels bank, eines kleineren Unternehmens, das über ein 
Kapital oon fünf Millionen Zloty verfügte, weitet ſich zu 
einem kriminellen Ereignis aus. Der Generaldirektor der 
Bank und drei weitere Direktionsmitglieder ſind Sonnabend 
verhaftet worden, weil in der Geſchäftsführung eine 
Reihe von Mißbräuchen aufgedeckt worden iſt. Die 
Untersuchungen über die dort aufgedeckten Betrügereien 
werden vorläufig noch geheim gehalten. Die Höhe der 
Paſſiven ſoll ſich auf etwa 30 e belaufen, 
während der Wert, der meiſt aus Immobilien beſtehenden 
Aktiven, noch nicht feſtſteht. Der Zuſammenbruch der Bank. 
der eine Reihe von Lodzer Firmen ſchwer trifft hat in 
Lodzer Wirtſchaftskreiſen große Beunruhi⸗ 
gung hervorgerufen. 


Auffindung eines Braunkohlenlagers 
in Kongreßpolen 

Warſchau. Bei Rogowa in Kongreßpolen wurden 
vor zwei Jahren Bohrperſuche unternommen, um feſtzu⸗ 
ſtellen, ob ſich dort Kohlenlager befinden. In einer 2 = 
von 80 Metern wurden die erſten Kohlen gefunden. Wie 
fi) nun bei einer näheren Unterſuchung des Fundes im 
Warſchauer geologiſchen Inſtitut ergab, handelt es ſich nicht 
um Steinkohlen, ſondern um Braunkohle, deren 
Gewinnung ſich aber kaum lohnen dürfte, zumal ſchon die 
Steinkohle bei dem wenig induſtrialiſterten Land nicht 
genügend Abſatz finden kann. 
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— des U-Bootes, mit dem Sir Hubert Wilkins in dieſen Sommer unter dem Polareiſe hindurch zum Nordpol 
vorſtoßen will — wurde kürzlich im Hafen von Neuyork vollzogen. Als Taufſtoff wurde ſinngemäß gehacktes Eis 
benutzt, das — wie in dieſem Bilde ſichtbar iſt — aus ei iem Fäßchen über den Bug des Schiffes gegoſſen wurde. 


Caurahütte u. Umgebung. 


Die Gemeinde Siemianowitz baut Stahlſtelett⸗Häuſer. 

⸗o⸗ Die Baukommiſſion der hieſigen Gemeinde hat in 
der vergangenen Woche mehrere Sitzungen abgehalten, in 
denen die verſchiedenen Gemeindearbeiten vergeben wurden. 
Die längſten Debatten entſpannen ſich natürlich bei der Ver⸗ 
gebung der Arbeiten für die neue Arbeiterkolonie auf der 
Michalkowitzerſtraße, die aus 20 Häuſern beſtehen wird. 
Erſt in der letzten Sitzung am Freitag beſchloß die Kom⸗ 
miſſion, 10 dieſer Häuſer als Stahlſkelett⸗Bauten ausführen 
zu laſſen. Die Ausführung dieſer Stahlſkelett⸗Häuſer wird 
der Vereinigten Königs⸗ und Laurahütte zum Preiſe von 
28 000 Zloty je Haus übertragen. Der Bau des 20. Hauſes, 
das als Geſchäftshaus gedacht iſt, wird noch einmal aus⸗ 
geſchrieben. 

Die Herſtellung der Fenſter und äußeren Türen wurde 
an fünf hieſige Tiſchlermeiſter vergeben, und zwar erhielt 
Tiſchlermeiſter Cichon die Ausführung diefer Arbeiten für 
6 Häuſer, Staſch für 5 Häuſer, Kulaj für 4 Häuſer, Kapias 
für 3 Häuſer und Spyra für 2 Häuſer. 

Die Lieferung von Zement wurde der Firma Paul 
Generlich zum Preiſe von 8,93 Zloty pro 100 Kilo übertra⸗ 
gen. Die Lieferung von Sand den Firmen Gawel, Szwancer 
und Bednorz zum Preiſe von 4 Zloty. Die Lieferung von 
Schlacke den Firmen Brandy und Krawczyk zum Preiſe von 
5 Zloty. Die Abfuhr von Baumaterialien vom Bahnhof 
nach den Verbrauchsſtellen wurde der Speditionsfirma 
Bednorz zum Preiſe von 2,40 Zloty pro Fuhre übertragen. 
Die Faſſaden⸗Putzarbeiten für die neue Volksſchule werden 
noch einmal ausgeſchrieben. Die Vergebung obiger Arbei⸗ 
ten wird allerdings noch einmal bei der nächſten Gemeinde⸗ 
vertreterſitzung zur Sprache gebracht werden. 


Standesamtnachrichten. 

Vom 4. bis zum 11. April ſind am hieſigen Standes⸗ 
amt 20 Neugeburten gemeldet, davon 10 Knaben und 10 
Mädchen. Geſtorben find in derſelben Zeit: Minaſeh, P. 
Mika, P. Lukowski, J. Waloſchek, F. Jendryſik, M. Sziwe, 
A. Bohn, S. Grzyſchatz. m. 


Schulanfang. 
Die Oſterferien enden mit dem heutigen Montag. Am 
morgigen Dienstag beginnt in allen höheren, ſowie Volks⸗ 
ſchulen der Schulunterricht. m. 


Feueralarm. 

Am Sonnabend vormittags, kurz nach 10 Uhr, brach auf 
dem Boden des Hauſes Dombrowskiego 5, Feuer aus. Dort 
gerieten einige Strohſäcke in Brand. Die ſofort erſchienene 
Feuerwehr konnte in recht kurzer Zeit Herr über den Brand 
werden. An der Branditelle erſchienen die Feuerwehr von 
Ficinusſchacht, ſowie die Freiw. Feuerwehr. Der Brand: 
ſchaden iſt nicht beträchtlich. Verurſacht wurde dieſer durch 
einen verirrten Schornſteinfunken. m. 


Gefallenen⸗Gedenkfeier. 

Am Sonntag, den 26. April wird in der hieſigen St. 
Antoniuskirche auf die Intention der Gefallenen im Welt⸗ 
kriege 1914/18 ein feierliches Meßopfer geleſen. Die An⸗ 
dacht wird der Kirchenchor der St. Antoniuskitche durch ver⸗ 
ſchiedene paſſende Lieder verſchönern. Die Kollekte fällt zu⸗ 

unſten des Gefallenen⸗Denkmals, das, wie wir hören, An⸗ 
ang Mai feierlich eingeweiht werden ſoll. m. 


St.⸗Agnesverein Laurahütte. 

Der St. Agnesverein an der Antoniuskirche hält am 
Dienstag, den 14. April im Vereinslokal Drenda eine 
wichtige Mitgliederverſammlung ab, zu welcher ſämtliche 
Mitglieder gebeten werden, recht pünktlich und zahlreich zu 
erſcheinen Die Tagesordnung umfaßt eine Reihe wichtiger 
Punkte. Beginn der Verſammlung um %8 Uhr. m. 


Evangeliſche Frauenhilfe. 

Die evang. Frauenhilfe hält am kommenden Mittwoch, 
den 15. April, im Gemeindehausſaal ihre fällige Monats⸗ 
verſammlung ab. Anfang 4 Uhr nachm. Um zahlreichen 
Beſuch wird gebeten. m. 


Mitgliederverſammlung. 

Am Mittwoch, den 15. April, findet in der Sakriſtei an 
der Antoniuskirche eine Mitgliederverſammlung des Vereins 
zath. weibl. kaufm. Angeſtellten u. Beamtinnen ſtatt. Auf der 
Tagesordnung ſtehen ſehr wichtige Punkte. Beginn 7,30 Uhr 


abends. Es wird um zahlreichen Beſuch gebeten. m. 
Gründung eines polniſchen Gaſtwirtsvereins in 
Siemianowitz. 


⸗o⸗ Obgleich ſchon ſeit Jahrzehnten in Siemianowitz ein 
Gaſtwirtsperein beſteht, dem ſowohl deutſche als auch polniſche 
Mitglieder angohören, iſt am vergangenen Mittwoch im Pa⸗ 
weraſchen Lobal ein polniſcher Gaſtwirtsverein gegründet wor⸗ 


den. Sit dieſe Zerſplitterung eines wirtſchaftlichen Verbandes 
a notwendig? Oder verfolgt der neue Verein andere 
ele? 
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Gesundheiis-Lexikon 


Herausgeber Dr. med. Josef Löbel 


Ein Handbuch der Medizin, Körperkultur 
und Schönheitspflege — 5150 Stichworte 


650 Aufsätze und Artikel 


| 
Leinen zt 6,40, Halbleder l 850 


Bau und Funktionen des Körpers — Ehehygiene 
Heilmethoden — Psychoanalyse — Säuglings- 
pflege — Erste Hilfe bei Unfällen — Sport- 


krankheiten und vieles mehr 


Kaflowlizer Buddrudterei- und Verlags-Sp. Akc. 


Sport vom Sonnfag 


Pettiewicz fiegt im Polonialauf. 

Bei herrlichſtem Frühlingswetter ging am geſtrigen Sonn⸗ 
tag der Polonialauf in Kattowitz vor ſich. Wohl noch in keinem 
Jahre war die Beteiligung an dem Lauf ſo groß, wie in dieſem 
Jahr. Erfreulicherweiſe konnte man feſtſtellen, daß die ober: 
ſchleſiſche Läuferklaſſe ſich ſtark verbeſſert hat. Dem Starter 
ſtellten ſich an die 600 Läufer und Läuferinnen zur Verfügung. 
Der Lauf ging in drei Klaſſen nor ſich und zwar: 1200 Meter 
für Sportlerinnen, 2000 Meter für Junioren und 5000 Meter 
für Sportler. Die Strecke ſelhſt war für die Läufer, infolge des 
aufgeweichten Bodens, ſehr ſchwer. Als erſter durchs Ziel ging 
bei den Senioren der zur Weltklaſſe gehörende Warſchauer 
Petkiewicz. Dicht hinter ihm ging der Kattowitzer Kabuth durchs 
Ziel. Die Sieger in den einzelnen Klaſſen ſind folgende: 

Sportlerinnen 1200 Meter: 1. Kilos (Pogon) 6,32 Mint: 
ten, 2. Schulas (Pogon], 3. Grzeſik (Stadion), 4. Szemczu' 
(Pogon), 5. Zaja (Pogon). 

Junioren 2000 Meter: 1. Strach [S. M. P. Kattowitz) 12.2 
Minuten, 2. Orlowsti (Schwientochlowitz), 3. Lartlik [S. M. P 
Kattowitz), 4. Ulfig (vereinslos), 5. Skoruppa (Sokol Kattowitz). 

Senioren 5000 Meter: Petkiewicz (Warſchau) 18 Minuten, 
2. Kabuth (Pogon), 3. Bremer (Pogon), 4. Hartlik (Stadion), 
5 Grzeſik (Stadion). 

Im Geſamtklaſſement ſiegte Stadion Königshütte mit 157 
Punkten vor Pogon Kattowitz mit 155 Punkten. Dem Lauf ſelbſt 
wohnten tauſende von Zuſchauern bei. Die Organiſation des 
Laufes war ſehr gut. Von den 493 Läufern beendeten faſt alle 
das Ziel. Frl. Kilos gewann den Lauf zum 3. Mal, ſo daß 
der Pokal endgültig in ihren Beſitz übergeht. 

Um die oberſchleſiſche Fußballmeiſterſchaſt. 
1. F. C. Kattowitz — Orzel Joſefsdorf 6:3 (4:3). 

Bald hätte es in dieſem Treffen eine Ueberraſchung gege⸗ 
ben. Die Adler fingen vielverſprechend an. Denn ſchon in der 
10. Minute kann Coppik einen Verteidigungsfehler gut ausnutzen 
und zum erſtenmal für ſeine Farbe erfolgreich ſein. Beim Klub 
wollte es diesmal anfangs wieder nicht klappen. Eine Kata: 
ſtrophe war der Tormann der zwei Tore glatt verhindern konnte. 
Beim Klub konnte am beſten der alte Kämpe Machinek, ſowie 
Geiſler und Sornitza gefallen. Bei Orzel war das beſte die 
Verteidigung. Der Schiedsrichter Gruſchka war ein gerechter. 
aber zeitweiſe etwas zu nachſichtiger Leiter. Zum Beiſpiel hätte 
er in der zweiten Halbzeit gegen das unfaire Spiel der Adler⸗ 


verteidigung eingreifen müſſen. Die Tore erzielten für den 11 
Geiſler 3, und Poſpiech gleichfalls 3. Für Orzel waren Boche 
2 und Coppik 1 Mal erfolgreich. Zuſchauer an die 2000. 

06 Zalenze — Polizei Kattowitz 2:1 (1:1). A 

Die 06er mußten ganz aus ſich herausgehen (und was cht 
zuviel des Guten war) um einen knappen Sieg gegen die mu 
großem Eifer ſpielenden Poliziſten zu erzielen. Das Spiel jel | 
war zeitweiſe ſehr hart. doch verſuchte dies der ſchwache Schied 
richter nicht zu unterbinden. Die Torſchützen für 06 ware 
Jakuttek und Lamozik. Die Reſerve ſpielte 3:0 und die 1. Id. 
gleichfalls 3:0 für Zalenze. . 

Amatorski Königshütte — K. S. Chorzom 2:2 (1:1). 

Wie wir es vorausgeſagt haben, jo iſt es auch eingetroffen. 
Der Meiſter kann noch von Glück reden. daß es noch ein Anen 
ſchieden geworden. Die Chorzower zeigten fi von der nel? 
Seite, nur hatten fie genau jo ein Pech, wie es der 1. F. C. gegen 
Amatorski gehabt hat. Die Tore erzielten für Amators“ 
Duda und Urbanski und für Chorzow Wollny und Blott. 

Naprzod Lipine — Kolejowy Kattowitz 4:0 (3:0. N 

Trotzdem die Eiſenbahner in guter Form waren, mußten ft 
ſich eine derbe Niederlage gefallen laſſen, da der Naprzodſturt 
nicht zu halten war. Aus jeder Lage wurde das Rofejomntst 
befunkt, doch war der Tormann ſehr gut und verhinderte eint 
noch höhere Niederlage. 

07 Laurahütte — B. B. S. V. Bielitz 3:1 (1:0). 

Die Laurahütter ſcheinen wieder zu ihrer alten Form 
zurück zu kommen. Für den Sieger ſchoſſen Schlulz zwei und 
Kralewski ein Tor. Den Ehrentreffer für Bielitz erzielte det 
Halbrechte. - 
D. F. C. Sturm Bielitz — Slons! Schwientochlowitz 6:1 (020). 

Ein ſehr klaſſearmes Spiel, in dem Klecha das einzige Tot 
des Tages aus einem 20 Meter⸗Strafſtoß erzielte. 

Pogon Kattowitz — Naprzod Zalenze 9:0 (3:0). 

Die Zalenzer hatten gegen die famoſe Technik Pogons nicht 
viel zu beſtallen. Da Naprzad nichts ausrichten konnte, jo De 
gann die ganze Mannſchaft, friſch drauf zu holzen. Der Schieds“ 
richter , der ſowieſo keine Kapazität geweſen iſt, vergaß ode 
hatte vielmehr Angſt vor dem ſanatiſchen Zalenzer Publikum 
gegen dieſes rohe Spiel einzugreifen. Die Tore erzielten K 
nietzny 5, Palitza 2, Pazurek und Latacz je eins. Die Reſerre 
gewann 3:0 und die 1 Igd. 2:0 für Pogon. 
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Goltesdienſtordnung : 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. 
Dienstag, den 14. April. 

Meſſe für verſt. Teofil Giza. 

2. hl. Meſſe für verſt. Leo und Marie Pluszezyl. 

3. hl. Meſſe für verst. Simon Domciol. 


Katholiſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 14. April. 
6 Uhr: für die Wohltäter unſeror Kirche. 
6% Uhr: für verſt. Peter und Marie Zydek und Eltern 
beiderſeits. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 14. April. 
7% Uhr: Kirchenchor, 


Sporkliches 


Waſſerball. 
Ireier Sportverein — Sokol. 

Erſtmalig wird auch die Schwimmabteilung des Freien 
Sportverein öffentlich ihr Können zeigen, und zwar im Waſſer⸗ 
ball. Dienstag, den 26. d. Mts., abends um 8 Uhr, findet in der 
Gemeindeſchwimmanſtalt ein Wettſpiel mit der guten Mann⸗ 
ſchaft des hieſigen Sokol ſtatt. Da der Freie Sportverein über 
ar Schwimmer verfügt, jo verſpricht der Kampf intereſſant zu 
werden. 


1. hl. 


E SCHACH-ECKE I 


Um den Schachmeiſtertitel. 


Gegenwärtig werden in den einzelnen Abteilungen des 
„Freien Sportvereins“ die Vorkämpfe um die Vereinsmeiſterſchaft 
ausgetragen. Sierzu zählt auch das Meiſterturnien der Schach⸗ 
abteilung, an dem 41 Spieler teilnehmen. Geſpielt wird in 
3 Gruppen und zwar in Meiſter⸗, Haupt: und Nebengruppen. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Drud u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. 2 „gr. odp 
Katowice. Kosciuszki 29 


N N e 


Ein neuer historischer Roman 


CBRUNO C/TÜMKE 


SRyelning, Oncke, 


Der Roman einer ungekrönten preu: 
‚fischen Königin. Wilhelmine Encke 
war jene schöne Musikertochter, die 
als Sechszehnjährige das Gefallen 
des damaligen Thronfolgers erregte. 
Wie sie die Geliebre des Rronprinxen 
wird — geachtet fast ebenso wie ge: 
ehrt — wie sie ihr berät, sich bildet 
und veredelt, sogar die Gnade des 
„alten Fritz“ gewinnt, der ihrenSohn 
zum Grafen macht, schildert Stümke 
in diesem in allen Szenen farbigen 
Buch, das Sie für 3 M broschiert, 
450 H in Leinen erhalten bei: 


Ka.towiizer zuct:= 
druckerei u, Ver e 2«- p- . 
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ſuchen wird, um an Ort und Stelle 


Die Teilnehmerzahl in den erjten 2 Gruppen war von vornherein 
auf 6 bezw. 12 begrenzt. Während in der Meiſtergruppe dit 
erſte Stelle und ſomit auch der Meiſtertitel Herrn Redaktent 
Max Bonzoll nicht zu nehmen ſein wird, haben in der Haupt 
gruppe die beiten Ausſichten für die erſten 3 Stellen Kos, Kan! 
dzia, Borowicz. In der Nebengruppe, in welcher 23 Teilnehmer 
ſpielen, find die Ausſichten verteilt. Die Turnierpartien werner 
jeden Mittwoch und Freitag abends von 7 Uhr ab, im Ver 
einslokal Kozdon ausgetragen, wo auch Intereſſenten die Mit’ 
gliedsaufnahme vornehmen können. m. 


Aus der Wojewodſchaft Schlefien 


Der amerikaniſche Finanzmann Harriman 
in Polen 

Belanntlich hat vor einiger Zeit der amerikaniſche Finanz 
konzern Harriman eine Offerte zur Elektrifizierung von a 
polen gemacht, die jedoch in Anbetracht der eingelaufenen in 
ländiſchen Offerten vorläufig nicht angenommen wurde. Ge 
genwärtig erfahren wir, daß der Leiter des Konzerns, W. 
Harriman, aus Amerifa in Europa eingetroffen iſt und in det 
laufenden Woche die Städte Lodz, Petrikau, Zgierz uſw. b 
die Verhältniſſe für dil 


Glektrifizierung zu prüfen. 


Die polniſche Staatsflotte wird verkauft 

Der Plan der polniſchen Regierung, die geſamte Staaks⸗ 
ſchißfahrt aufzugeben, wird wahrſcheinlich ſchon in den nächſten 
Monaten durchgeführt werden. Die polnische Staatsflotte be“ 
ſteht zur Zeit aus 15 großen Schiffen, darunter fünf größeren 
Paſſagierdampfern, die ſeinerzeit im Intereſſe der Proſperitä 
des Hafens von Edingen in Dienſt gejtelt worden find. Da 
Gdingen jetzt niich Anſicht der polniſchen Regierung zur Zufrie⸗ 
denheit funktionjert und mit einem Kohlenumſchlag von 300 00 
Tonnen eine ſpezielle Unterſtützung nicht mehr benötigt, wid 
der Unterhalt einer Staatsflotte als nicht mehr notwendig DR 
trachtet. Die 15 Staatsſchiffe ſollen daher baldigſt den polni“ 
ſchen Reedern überlaſſen werden. 
gierung die Liquidation ihrer 
Transatlantiſchen Dampfſchiffahrts⸗Linie“ und der „Bolmt 
Britifchen Dampfſchiffahrts⸗Linie“ in Betracht gezogen, die zu⸗ 
ſammen mit noch einigen kleinen polniſch⸗ausländiſchen Linien 


wührend des Aus⸗ und Aufbaues von Edingen gegründet wor“ 


den ſind 


Sämtliches 


Mal- u. Zeichenmaterial 
für 
Ingenieure, Architekten, Techniker, 
Gewerbeschüler 


lielert 
in nur erstklassigen Qualitäten 
zu billigsten Preisen 
KATTOWITZERBUCHDRUCKERIUND 
VERLAGS-SP. AKC., UL. 3. MAJA 12 


Ferner hat die volniſche Ne? 
Intereſſen an der „Polniſch“ 


